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Mini patienza
Händ *t läsa, dass Italia
Wieder sigge vill Oranzî,
Figheli und Tatteli,
Un was sons buon' für Ranzi?
Sehn dr blos: Italia
Guet meints mit Elvetia.

Tuet mr wieder molto gfalla
In Isvizzera, wänn aa früüre,
Saggla vini italîani,
Un die tüend in Mage füüre.
Au dersue non sono ohni"
Friss von Pfanna eiss Marroni!

Gohni jetz Tannsapfi suecha

Alli Tag halb sacco voll,
Chaufa Lumpa und alt Ysa,
Chom in casa, alls abhol!
Merk drum guet Adressa mini;
Scrib: Luigt Fidelbini.

Spero, Winter bald goh werdi,
Sünna wieder werdi sina
Ueber Lago, Stadt un Berge,
Un au i min Sihltal ina.
Underdess in dolce Rueh
Hocki nach zum Satzli sue!

Lui(fï Fidelbini

Heros-Sport-Cisaretîen

raoclit ledermann mit Genius I

17M

Qmaue.®3etfz=:

Wollen Sie eine zuverlässige
Uhr Wünschen Sio, dass Ihre

Uhr gut und billig repariert wird,
so wenden Sie sieh an obige
altbekannte Firma. 1885

Jur

etc.

lafate
und Programm*
in bflbfcfjer pusflattung
befergt prompt unö billig

^ftiengefeUfd)ûft^eûn $tty
0ud)drudtecei und üerlag

3öri(f>, Oianoflr. 5/7.

§m Sien,
¦ônlêroeo. .Seiferteit. »«
dient n tnrrb 6en>ä{irten fieb
nodi immer um beften bie
berühmten <gabn<Xab(er<
ten.

3)iefe friifier oon i>. ®ot=
benen îlpotliefe tn SHnfel
beraeitellten SBn6ert=în6=
leiten finb überall erfjältitcfj
tn 6Ioner î)ofe mit oben=
fteoenoer ©nbu=$Di«-fe à

Sr 1.75. SSorftcfit oor 9}ocf)>
abrnunaen beim (Sinfoitf!

Oebrauuhte 1Wj6

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezia'geso*-äft
gebr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürich 8.

Seefeldstra-se 21.

Telephon Hottingen 3795.

Advokat

U. Farner
Horgen
bei der Post!

ProzessfOhrung
Beratung, Inkasso.

HEU] IE IE00
Ausschneiden!

Wer Wert darauf hält, einen
prächt. Haarwi.chs zu besitzen,
sollte unbedingt eine gr Fl. zu
Fr. 3.50 (fur fette Haare) oder
einen gr. Topf zu Fr. 3.50 (für
trockene Ha ire) des allbekannten

Haarwuchsmittels Der
freie Glatzkopf" beziehen, vom
Fabr. J. Waser, Minerva:
Strasse 33 a, Zürich 7.

Bestellschein.

Herrn J. Waser, Minerva-
strasse 33 a

Zürich 7.

Ich bestelle :

1 g<*. Fl. Haarwasser à
Fr. 3.50 *

1 ar. Topf Pommade à
Fr. 3.50"

(* Nichtgewünscht, streichen.)

Adresse :

ESElEIS00
Sie Abgabe

des

an die tit.

Sttafjcn&ertäufcv
auf dem Pat) Sürich

beforgt ]U
oorteilhaft. Bedingungen

frei - Sarmcbi
Dufôursfr.4], Zürichs.

1919 Die

Butter-
Maschine

Pat. No 76132
Fr. 3.-

wird von den
Hausfrauen

alsdas billig te u.
beste unerkannt,

und v, rs ndet
Scherer, /.. Ir-
cheli)urg,Zflrlch6.

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. an den
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die Hein volle u aufklärende
Schrift eines Nervenarzt
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung dei
Nervenschwäche zu lesen
Illustriert, neu bearbeitet
Zu beziehen für Fr 1.50
in Briefmarken von Dr.
Rumlers Heilanstalt

Genf 477.

Drucksachen
aller Art

lief rt
rasch und billig

Aktiengesellschaft
Jean Frey
Buchdruckerei

in Zürich
>cltcileiibt i

weltberühmte^Bitte lesen!

20 Jahre jünser
auch genannt Exlepanq,
^ibt jedem grauen Hiar d t
frühere Farbe wieder. Seil
10 Jahren v. Pro'essoren u
Merzten etc. empfohlen Ein
Versuch genügi. Preis dfr
Flasche Fr 8.60, franko
ni skre'. Postvers» n d G> n.-
Vertrieb: Max Hoogs,
Hasel 18. 1310

Besorge DARLEHEN.
Näheres : Postlaif*-rkari.

No. 451. St. Gallon I. !.*r

mW Kaufen Sie nur
Habers Photo-

Barometer!
Das Wetter 1822 Stund» n
voraussagend. Lassen Sie
s ch v. miuderwe tigen
Angeboten, wie solche bere.ts
im Ha dei sind, Dicht täusch

n. Pieis Fr. 1.50. Gg
Baltenberger, Morvarten

Strasse 26, Zürich 4.

Dr. med. J. AeE Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt 1831 O
Haut- und Sexualleiden

Sprichstunden 1012 und 2-4; Sonntags 1012
In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung

Tel :. Hot. 80.75 î^ Riedtlistrasse 19

»??????? <

Beleuchtungs-Centrale
Elektr. Lieht- d. Krailanlapo.
Sonnerien, elektrische Uhren,
Haustelephone (Pat lautsprech. Telephon),.

Beleuchtungskörper, Oiätteeisen,
Heiz- und Kochapparate, sowie

sämtliche elektrische Fournitures

Verkaufs-Lokale:
Bureau, Lager und Verkauf : Zeug-
hausstr. 41. Telephon Se:nau 45.28.

Filialgeschäft:
Schrnidgasse 4, Ecke Limmatquai 46.

Telephon Hottingen 52.27.

Eipperle & Cie., Zürich.
Uebernahme von Anlagen in der
ganzen Schweiz. Man verlange
Kostenvoranschläge. Versand nach

Aufwärts per Nachnahme.

O.Caminada, Zürich
2 Militärstrasse 2

Spezialgeschäft fllr samt*.

Iür

Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

D

Fabrikation
v. Militär- Wasch isäcken

götoen« u» Särcn^toinger!
nach 35agenbechf her 21rl, sroei Götoen frei auf brei
Weier ®iftan0 über einem 'iüaffergraben 3U leben,
unfer töolberbiikbett, foie fünf fchöne anlfjer,
Äfefenbar, 8 3abre alt, in geräumig. Sären0n>inger,

unb 2öol!, Scfjahoi. 2lö.er, ©cier, îlften.

Magerte ßaaenftfiaiiier, snuaioucn Sürttö.

BOHNENBLUST&HUBER
~ gÜPifcMR0THBUCHSTRASyS4.

tMní patienta
Iiä.a6 'k lâsa, àss Italia
^ie6er sixxe vill Oraasi.
l'ixbeli un6 l'âtteli,
IIn vas suas buoa' tür dìaaêi?
8eba 6k blos: Italis.
<5uet raeiats mit Llvetia.

l'uet rar wie6er raolto xtalla
la Isviszera, vàaa au trüüre,
Luxxla vint italiaai.
l^Ia 6ie tüea6 in V-?axe tüüre.
^.u 6ersue aoa soao obai"
?rîss voa ?tanas. eiss IVlarroai!

(?obai jet? ^saasaizti suecba

^.lli l/ax kalb sacco voll,
Lbauka I^urapa ua6 alt Vsa.
Lborri ia casa, alls abbol!
Ivlerl-. 6rura xuet ^,6ressa raini;
8crib: I^uizxi l?i6elbiai.

Lpero, diäter balä xob ver6i,
8uaaa vieler ver6i siaa

lieber I^axo, 8ta6t ua Lerxe,
I/a au i raia Libltal iaa.
Haclerciess ia 6olce I-ìueb

lioLl^i aàcb îura Lat^li sue!

raskdl Wemmi» m» Sem«!
»7«

Wallon 8^» z^^â^^»'
vnr gut uncl tiiltig repariert »ircl,

Theater ^ Gesellschaften
Gesang^vereine

etc.

lakate
uns programme
in hübscher Ausstattung
besorgt prompt und billig

Aktiengesellschaft ?ean Zrep
Suchöruckerei unü Verlag

Zürich, Vianaslr. S/7.

KW ZW.
Salsweb. Heiserkeit.
Rachenkatarrh bewii kirten sich
noch immer am besten die
berühmten Gaba-Tablet-
ten.

Diese srüber von d.
Goldenen Apotheke in Basel
hergestellten Wnbert-Tab-
lettensind überall erhältlich
in blauer Dose mit oben-
stebender Gaba-Marke à

Fr 1.75. Vorsicht vor
Nachahmungen beim Einkaus!

Vvnksuî V«ninioîun»z

I. Sp«-ì-i »»»v ii»t
ged? 8vkn-zilt>-ns»or,invn
U. ^noultonlionu, ^ i cn 8

Seeteìàstr». ss 21.
^

^clvokat

ll. Ossigs

bei äsr Post!

kkt'Sîllll'Z, Ill!iîì880.

aiiLclmellleii!
Ver Vert ci-irsut dâlt. einen

sollte undeciinx-l eine xr fl. !»
fr. 3.50 (fur lette ttaarel ocier

lrockene rls ,re> cies sUdekann-

freie (Zls^llcopk' bedienen, vom
fsdr. ^. ilVasoi», vuneivs-
strssse 33 -i, ^ünirzk 7.

Lsstsllsoksin.

tlerrn ^. tt>?a»on, Minerva-

Z-üniot» 7.

t u--. t^>. Na»?«-,»»«!» à
Dn. S SV '

k an. ?optl pon»n»l>» à
«->. SSV»

I» diicdlczevUnscbt. streictien.)

àciresse :

Die Abgabe
cles

an äie tit.

Straßenverkäufer
aus ciem Piah 5Zürick

desorgt zu
vortelibost. Bedingungen

srei - Samedi
vufourstr.Ä. Zürichs.

INS vis

IVl-t8l)itin6
pá Ko 7SI52

»»u-»tin»u«-n

8rît>«non, Ir
olielbur^.üO'IcnS.

cii« inlolxe sclileckler ^u-

Uder vrs,ctien. folxen unci
kussicnten »ui rleiiunx cie,

/.u ne-ieiieo kiir fr >.5>>

Nun>I«-^«««îI-,n»î»>«
0«nk 477.

zller Äff
liek'rt

rsscd unil bUIix
^Ktisn?o8o11sob»tt

Sliclnlkucliei'ei

in îiii-icti
Welem!

»ucii xen»nn> ^xl«>>tii»-z,

wildere fsrde viecler. >.ei>

Versurd eenlix?. preis ck^r

flsscke rr 8.S0, irsnko
Ni skr?'. poslvers» r> cl <Z> n.-
Vermied: Ht»» tto«Ig»>,
>.->»«> I». >«N>

»eso.r^e 0»«t.e»lî».
»n. »5l. si. t.

o»^ Ilsu»-zn s-v nun

»lldel^ ?!>l>il>-

ögsWl.lKi'!
vss Vetter 1822 8tuncl> a

sck n. picis fr. I.S«. 0x
ksliender^er, -oorc srlen

str-isse 2S, Türicii 4.

llr.Mll.iaM.iiirlcliK
»<«in,«ol»»tti. S-,«,-i»Ian-î ISZI
ti»uî- unit î»-s»ua>l«irt»n »>

Spr»cds»u»ci-o 1012 unci 2-4; Sonnlzxs 1012 ^
«»,. so ?» îè Ni«i««Ii»«n»»»o tg

»^-»«»«»«»-»-» «>«»«»«»è-»ch«» «>«>»»-»«>« <

keleucktunxs Lentrale

Sonnerien. el>?ktriscde viiren. rlsus-

Verksufs-I-iiItiale:
nsusstr. 4l. ?«Ie^non »e nsu 45.^8.

pllisIxescbZlt!

0 vsminslls,^ü^c)k
2 «VtUitSi'stt'S'sso 2

8pe?!z!xe!cIiiifIfiIi'8-M.

«iir

0M?lerv u.5olct»ten
sn izros unä on ästml

in cz

fsdt-IIcstlon
W>tok-VVs5ek!8sà

Löwen- u. Bärenzwinger!
nacb Zasenbecks her Ark. zwei Löwen frei auf drei
Meier Distanz über einem Wassergraben zu sehen.
unier Kolderbüschen, sowie füns schöne Panther.
Aîesenbiir, 8 Jahre alt. in geräumig. Bärenzwinger.

^
und Wol!. Schakal. Ad.er. Geier. Affen.

Menagerie EggenMiler, MWM- Zürich.
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